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Am Lehrstuhl für Soziologie, insbesondere Familie und Arbeit der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, frühestens ab 1. Mai 2023, die Stelle einer/eines 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Mitarbeiters (m/w/d) 
(75% der regelmäßigen Arbeitszeit, Entgeltgruppe E13 TV-L) 

 
befristet auf vier Jahre im Projekt „Do migrants in Europe age well? A mixed methods and 
intervention study in four countries (MIG-AGE)“ zu besetzen. 
 
Alterung und internationale Migration stellen Europa vor enorme Herausforderungen. Das 
internationale Forschungsprojekt unter Leitung von Prof. Dr. Katja Möhring und gefördert von 
der Volkswagen Stiftung beschäftigt sich mit der Frage, welche Faktoren gutes und gesundes 
Altern von Migrant/innen und deren Wahrnehmung von Altern beeinflussen. Das Projekt ver-
folgt einen Mixed Methods Ansatz und entwickelt Interventionsmaßnahmen, um die Lebens-
qualität älterer Migrant/innen zu verbessern. Projekt- und Kooperationspartner sind die 
Rijksuniversiteit Groningen (Niederlande), die Università degli Studi di Genova (Italien), die 
Koç University (Türkei) und die Universität Mannheim. Weitere Informationen zum Projekt 
finden sich hier: https://www.uni-mannheim.de/newsroom/presse/pressemitteilungen/2022/oktober/for-

schungsprojekt-migration-und-altern/  
 
Wir suchen eine/n motivierte/n Doktoranden/in, die/der unser Projektteam im quantitativen 
Projektteil unterstützt und ihre/seine Dissertation in diesem Kontext anfertigt. Das beinhaltet 
insbesondere statistische Analysen zum Wohlbefinden und den sozialen Netzwerken älterer 
Migrant/innen mit Sekundärdaten wie dem Survey of Health, Ageing and Retirement in Eu-
rope (SHARE) und dem Sozio-ökonomischen Panel (SOEP). Zudem gehört die Unterstützung 
der qualitativen Interviews mit türkischen und italienischen Migrant/innen in Deutschland 
und mit deutschen Migrant/innen in der Türkei und Italien zu den Aufgaben.  
 
Geboten wird ein internationales Forschungsumfeld mit vielfältigen Kooperations- und  
Entwicklungsmöglichkeiten. Die Schwerpunkte des Lehrstuhls liegen in den Bereichen Le-
benslaufsoziologie sowie Familie, Arbeit und Migration. Der Lehrstuhl ist eingebettet in die 
Fachgruppe Soziologie, die mit insgesamt 16 Professuren zu den führenden Standorten der 
Soziologie in Deutschland gehört (www.uni-bamberg.de/soziologie). 
 
Aufgabenbeschreibung: 

• Verfassen einer Dissertation zum Projektthema, 

• Statistische Datenanalysen, insbesondere Längsschnitt- und Mehrebenenanalysen zu 
den Determinanten gesunden und guten Alterns von Migrant/innen in Europa, 

• Unterstützung der qualitativen Interviews mit älteren Migrant/innen in drei Ländern, 

• Verfassen von Forschungsartikeln in Kooperation mit den Projektbeteiligten, 

• Präsentation der Forschungsergebnisse auf Fachkonferenzen und Workshops. 
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Anforderungsprofil: 

• Sehr gut abgeschlossenes Masterstudium der Soziologie oder benachbarter Disziplin, 

• Fundierte Kenntnisse in der statistischen Datenanalyse mit Stata und/oder R, 

• Erste Erfahrungen im Umgang mit Längsschnittdatensätzen (z.B. SHARE, SOEP), 

• Forschungsinteresse in den Bereichen Migrations-, Alters- oder Lebenslaufsoziologie, 

• Begeisterung für Mixed Methods Forschung, 

• Sehr gute soziale und kommunikative Fähigkeiten und interkulturelle Kompetenz, 

• Bereitschaft zur Reisetätigkeit im Rahmen des Projekts, 

• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift, 

• Türkisch- und/oder Italienischkenntnisse von Vorteil. 
 
Wir bieten u.a.: 

• Ein interessantes und vielseitiges Thema und Team, 
• Ein weitreichendes, interdisziplinäres Netzwerk und Förderung beim Erreichen  

eigener wissenschaftlicher und beruflicher Ziele, 
• Weiterbildungsmöglichkeiten, 
• Möglichkeit zur Partizipation am Programm der Bamberg Graduate School of Social 

Sciences (BAGSS), 
• Unterstützung von Konferenzteilnahmen, 
• Eine angenehme Arbeitsatmosphäre und gute Ausstattung, 
• Die Möglichkeit, bei Interesse Lehrerfahrungen zu sammeln. 
 

Allgemeines:  
Die Otto-Friedrich-Universität Bamberg fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männern. Wir sind bestrebt, den Anteil von Frauen in Forschung und Lehre zu erhöhen, und 
fordern deshalb entsprechend qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf.  
Schwerbehinderte Bewerberinnen oder Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Die Otto-Friedrich-Universität Bamberg wurde von der Hertie-Stiftung als familiengerechte 
Hochschule zertifiziert. Sie setzt sich besonders für die Vereinbarkeit von Familie und Er-
werbsleben ein.  

Sofern die Aufgaben es erlauben, kann ein Teil der Arbeitszeit auch in Heimarbeit geleistet 
werden. 

 

Bewerbung: 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse 
inkl. Leistungsübersicht) senden Sie bitte elektronisch (zusammengefasst zu einer Datei im 
PDF-Format, max. 6 MB) unter Angabe der Kennziffer MA/23 bis zum 03.03.2023 an folgende 
E-Mail-Adresse: sfa@uni-bamberg.de 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Lehrstuhlinhaberin: 
Prof. Dr. Katja Möhring, sfa@uni-bamberg.de  
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